
 
 

  

Geschäftszahl – beim Antworten bitte angeben 
KB-SPB-1/68-2024 
Kitzbühel, 25.08.2025 

ÖBH Übung Dauerverordnung 2025 

 

 

VERORDNUNG: 
 

der Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel, womit ein Verkehrsverbot – ein Hinweis vorgeschrieben wird. Auf 
Grund  §  43 ( 1) b Zif. 1+2  Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl.Nr.  159/60  i. d. g. F. in Verbindung mit  § 
94b leg.cit., wird im Interesse d. Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs angeordnet: 

 

Fahrverbot – ausgenommen Anrainer, auf  der Wiesenseestraße  zur alljährlichen Durchführung 
militärischer Übungen des Österreichisches Bundesheer zwischen St. Ulrich a.P./Hochfilzen neben 
der Wiesenseestraße im Bereich zwischen Parkplatz Wiesensee/und Abzweigung Flecken).  

Regelung des Verkehrs durch hiefür ermächtigte Organe  ( §  40(2)  StVO )  des Österr. 
Bundesheeres.  

 

 

Verkehrsrechtliche Kennzeichnung der Baustelle: 

 

1) Überholverbot beidseitig 

2) Gefahrenzeichen Allgemeine Gefahren – Zusatztafel: „militärische Übung“ 

3) Geschwindigkeitsbeschränkung 70 km/h 

4) Geschwindigkeitsbeschränkung 50 km/h 

5) Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h 
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6) Ende des Überholverbotes und der Geschwindigkeitsbeschränkung bzw. Kundmachung der 
danach geltenden Geschwindigkeitsbeschränkung und/oder Überholverbotes 

7) Verkehrsleiteinrichtungen 

8) Fahrverbot und Verbot für Fussgänger – „ausgenommen Anrainer“ 

9) Vorankündigung der Umleitung 

10) Signalscheibenregelung 

 

Diese Verordnung ist gem.  §  44  StVO  1960  durch die ordnungsgemäße Anbringung der entsprechenden 
Straßenverkehrszeichen nach  

 

1)  § 52 lit. a Zif. 4a StVO, 2)  § 50 Zif. 16 StVO und § 54 Abs. 1 StVO, 3)  § 52 lit. a Zif. 10a StVO, 4) 
§ 52 lit. a Zif. 10a StVO, 5)  § 52 lit. a Zif. 10a StVO, 6) § 52 lit. a Zif. 11 StVO, 7)  
Verkehrsleiteinrichtungen, 8) § 52 lit. a Zif. 1  StVO und § 52 lit. a Zif. 14b StVO, 9) § 53 Zif. 16a StVO 

 

kundzumachen und tritt mit der Errichtung der vorgeschriebenen Zeichen in Kraft. 

 

Aufstellungsort: 

Zwischen St. Ulrich a.P./Hochfilzen neben der Wiesenseestraße im Bereich Parkplatz Wiesensee und 
Abzweigung Flecken).   

 
1)+2) jeweils  250 m vor dem Sperrbereich 

3) jeweils  150 m vor dem Sperrbereich 

4)  jeweils  50 m vor dem Sperrbereich 

5)  jeweils 10 m vor dem Sperrbereich 

6) jeweils unmittelbar nach dem Sperrbereich 

7)  im Sperrbereich 

8) jeweils am Beginn der Sperre    

9)  a) Kreuzung L 2 – Strasserwirt 

 b) Kreuzung Rossau (Haus Wagstätter) 

 c) Kreuzung Warmingerstraße/Im Bachl 

 d) Kreuzung B 164 Warmingerstraße (ADEG Geschäft) 

10) jeweils bei der Absperrung 

 

Der diesbezügliche Aufstellungszeitpunkt ist vom Bauführer der Behörde mitzuteilen, damit sie in die Lage 
versetzt wird, den Aktenvermerk  ( §  16  AVG  1991)  über das Inkrafttreten der Verordnung zu verfassen. 

Die Anbringungspflicht und Tragung der Kosten für die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs wird  §  32  StVO  1960  bestimmt. 
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Für den Bezirkshauptmann:     

Josef Lengauer  

 

 

Ergeht an: 

1) Österreichisches Bundesheer, Truppenübungsplatz Hochfilzen, 6395 Hochfilzen, 
Schüttachstraße 1 

2) Gemeinde St. Ulrich a.P., Hochfilzen  

3) Polizeiinspektion Fieberbrunn 
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